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Thomas Spindler Serie: Jobs für Studierende

Money for nothin' ?
Geld regiert die Welt; das wußten bereits die
alten Römer. Natürlich ist dies im ausklingen­
den 20. Jahrhundert nicht anders. Auch
Studieren kostet, wenn auch einige Mitmen­
schen daran zweifeln, Geld. Diese Zweifler
wissen offenbar nicht, daß zum Beispiel
Computer, Zeichenmaschinen oder Nach­
schlagewerke mehr kosten als einen feuchten
Händedruck. Persönliche Anmerkung: auch
das Inskribieren ist nicht gratis...

Um der Verbreitung des ,,1 hob' ka Gööd" ­
Dilemmas Herr zu werden, stellt TU-Info ab
jetzt pro Ausgabe einen Nebenjob vor und
zeigt dessen Vor- und Nachteile auf.
Im ersten Teil der Serie wollen wir den Job
des sogenannten "Stummen Verkäufers"
präsentieren. Die "Stummen" sind übrigens
jene Leute, die mitten in der Nacht
Zeitungshänger aufstellen und sie am
Nachmittag desselben Tages wieder einsam­
meln.
Wie sieht der typische Arbeitstag eines
"Stummen Verkäufers" aus? Auf diese
Frage gibt es eine gute und eine schlechte
Antwort - zuerst die gute. Es gibt pro
Woche grundsätzlich nur einen Arbeitstag.

Der Haken an der Sache liegt allerdings am
Arbeitstag selbst: Sonn- und feiertags.

Nun zum Tagesablauf:
01 :00: Eintreffen im Expedit. Hier werden
die Zeitungen für die jeweilige Tour ab­
geholt.
02:00: Abfahrt. Nun beginnt die eigentliche
Arbeit. Anhand einer Liste werden nun genau
bestimmte Mengen an Zeitungen in die
Hänger verpackt und aufgehängt. Die Touren
weisen durchschnittlich 80 sogenannte
Hänger auf.
06:00: Alles erledigt, alles hängt. Aufbruch
nach Hause ins Bett ...
17:00: Der zweite Teil des Tages beginnt. Nun
werden die Hänger wieder eingeholt. Die
Anzahl an Retourzeitungen (pro Hänger) wird
in die bereits erwähnte Liste eingetragen.
20:30: Ende des Einsammeins. Der ,,stumme"
fährt ins Expedit zurück, lädt dort die Retour­
zeitungen aus und gibt sowohl die Liste als

auch die Kassen ab.
20:45: Der Arbeitstag ist beendet

Vorteil:
Verdienst (pro Tag) um die öS 1000.-

Nachteil:
Die Sonn- und Feiertage verlieren ihren
erholsamen Charakter.

Voraussetzungen:
Führerschein der Gruppe B, ein PKW mit
Platz für rund 700 Zeitungen,
rund 80 Hänger und die Kassen.

Ansprechpartner für diesen Job findet Ihr in
der Kolportageabteilung der jeweiligen
Zeitungsverlage, zum Beispiel

Frau Tina Weißhaupt,
Schönaugasse 64, 80 I0 Graz
(Kleine ZeitungIKOMedia Printmedien­
kolportage GmbH), Tel. (0316) 875-0.
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